
Initsblllü M AatbllcherIeituuy.
HU. 289 . Montag den R7. Dezember «8«» .

Z. 43«. u (,) Nr. ' "" / , , ,9
Das Itaatsministerium hat das dem Karl

H e r x e l auf Erfindung eines Klärungsmittels
für Flüssigkeiten, genannt » ( ^ r ü " , unterm
111. November l85>8 ertheilte ausschließende
Privilegium auf die Dauer des dritten Jahres
verlängert.

Welches in Gemäßhcit des Ellasses des
k. k. Staatsministeriumö vom 22. November
I8 t l « , Z. 35<)li!>, zur allgemeinen Kenntnis;
gebracht wird.

Von der k. k. kustenl. train. Statthaltcrei.
Triest am »2. Dezember !8«<».

Z. 438. u ( l ) Nr. «57«.
Zu besehen ist die Kontrollorsstelle bei dem

Nebenzollamte l . Klasse in S t . Anna, in der
X . Diätenklasse, dem Gehalte jährlicher 525 si.
ö'st. W. , und mit dcr Verbindlichkeit zum Erlag
einer Kaution im Gehaltsbetrage.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig dokumentirten Gesuche unter Nachweisung
drs Alters, Standes, Religionsbekenntnisses,
des sittlichen und politischen Wohlverhaltens,
der bisherigen Dienstleistung, dcr abgelegten
Prüfung aus dem Zollverfahren und dcr Wa-
renkunde, dann der Kenntnis, der italienischen
Sprache, der Kautionsfa'hi.qkeit und unter An-
gabe, ob und in welchem Grade sie mit einein
Beamten dieser k, k. Finanz-Landes - Direktion
verwandt oder verschwägert sind, im Wege iheer
vorgesetzten Behörde bis 20. Jänner »ttlll
bei dem Vorstände des k. k. Hauptzollamtes
in Trieft einzubringen.

K. k. Finanz-Landes-Direktion.
Graz am 5». Dezember lkiitt.

Z. 438. » (1) :,<l Nr. ,5<i5».
Zu besehen ist die Zoll-Einnehmers , zu-

gleich Hafen- und Sanitäls, Agentenstelle, dei
dem k. k. Nebcnzollamtc l l , Klasse am (5anal
Nosega in dcr X . Diätenklasse, mit dem Ge-
halte jährlicher 420 ft. ö. W. und mit dem
Genusse einer freien Wohnung, oder in deren
Elmailglllng des sistemmäßigen Quartiergeldeö,
dann mit der Verbindlichkeit zum Erlag einer
Kaution im Gehaltsbetrage,

Vcwerdcr um diese Stelle haben ihre gê
hörig dokumentirten Gesuche unter Nachweisung
des Alters, Standes, Religionsbekenntnisses, des
sittlichen und politischen Wohlverhaltcns, der bis-
herigen Dienstleistung, der Kenntniß der italieni-
schen Sprache und insbesondere der Prüfung
aus dem Zollverfahren und der Warenkunde,
dann der Prüfung aus den Sanitäts-Vorschrif-
ten , dcr Kautionsfähigkeit und unter Angabe,
ob und in welchem Grade sie mit einem Be-
amten dieser k. k. Finanz-Landesdirektion ver,
wandt oder verschwägert find, im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde bis 2«. Jänner l 8 6 l bei
ber k. k. Finanz «Bezirködirektion in Triest ein-
zudringen.

K. k. Finanz'Landesdirektion Graz am 5.
^ Dezember lölitt.

3 220« (3) ' " Nr. 4«,0.

(tz d i k t.
Das k, k. Landeögcricht zu 3aibach gibt

hiemit bekannt:
Es habe zur Vornahme der vom k. k. städt.

deleg. Bezirksgerichte hier mit Bescheid vom
^ November l8«l>, Z, l l ^ 5 9 , bewilligten
exekutiven Feilbictung der, der Gertraud Verhouz
""d der Gertraud Teltnik gehörigen, im-Grund-
ûcl)<' des Stadtmagistratcs öaibach «ud Urb.

^ - ltt8ft, Mappä-Nr. 44, vorkommenden
Aoraslrealttät die Tagsaizungen auf den ,4 .
^nner , ^8. Februar und l s März l 8 t t l ,
^ormittags 9 Uhr mit dem Anhange vor diesem
k' k. öandesgerichte angeordnet, daß obige Rea-

lität bei dcr dritten Feildietung auch unter dem
Schähungswerthe zugeschlagen würde.

Schätzungsprotokoll, Lizitationbbedingnisse,
Grundbuchsextrakt erliegen zu Jedermanns Ein-
sicht in dcr Registratur.

Laidach am l . Dezember l86U.

Z. 433. » ^(3) N r ^ 7 « 7 .

Edikt .
Von dem k. k. Landcsgcrichte zu Laibach

wird hiemit bekannt gemacht, daß der Hof-
und Gerichts-Advokat zu Laibach, Herr Dr.
Johann Zwaycr, am 2 l . November l. I . ge-
storben ist, und daß zur Uebernahme seiner
Advokaturöschriftcn der hiesige Hof-undGcrichts^
Advokat Herr Dr. Franz Suppantschitsch be-
stimmt wurde, an welchen sich die betreffenden
Parteien wegen Uebernahme ihrer Schriften
gegen mit den Erlx'n des Erstern zu pflegende
Ausgleichung in Betreff seines Deservitcö zu
wenden haben.

Laibach am 4. Dezember lStttt.

Z. 434. a (?) Nr. «124».

K o n k u r s e .
Eine, cventuel mehrere Postamts-Akzcssisten-

stellen letzter Klasse im galizischrn Postdirek-
tionsbezirke, mit dem Gehalte jährlicher 3l5»st,
gegen eine Kaution von 4U0 ft., sind zu besetzen.

Gesuche sind bis l8. Dezember bei dcr
Postdircktion in Lcmbcrg einzubringen.

K. k. Postdirektion.

Eine Postamts-,'lkzcssistl'listcllc im Bereiche
der sicbl'nl'ürgischen PostdireNion mit dem Ge-
halte jährl. !ll5) ft , gegen Erlag einer Kau-
tion von 4iW ft,, ist zu besehen.

Gesuche sind, insbesondre unter Nachwei-
sung dcr erforderlichen Sprachkenntnisse und dcr

'Kenntnisse im Postwesen bis l, Jänner 18ttl bei!
dcr Postdirektion in Hermannstadt einzubringen

K. k, Postdirektion. Trieft l0 . Dez. Ü-Ujlt.

Z. 2228 (l) Nr. ^60l.
E d i k t .

Von dcm k. k- Vczirl.'amte ^ i t ta i , als Gericht,
wild hicmil l'ckannt gemacht. s<iß das l'ochlöbüchc
.. k. ^andeSgeri^t mit rcm Erlaffe vom 11. Dezem.
ber l. I . , Z^ 47,'lli. den Hi'll'rvssohn Joses Jug vo»
Sknfzhe l'li Kastreinit) Hs.'Nr. 2». <iis blödsinnig zn
erklmen l'efimdtn habe. und daß ihm sohin uo» Seile
dieses G.richlcs Ioscf Kremschar uon Ccrĉ uz a!s Nu»
lalor licNeltt «voloen sei.

ss. k. Vezilksamt Lii lai. aiz Gericht, am 8.
Dezember !8U0.

Z. 2227. (2) Nr. l^»tttt.

Kundmachn n ̂ .
Von dcm k. k. städt. dclcg. Bezirksgerichte

in Laioach werden am 24. Dezember l. I . von
t) bis »2 Uhr Vormittags und erforderlichen
Falles Nachmittags von 2 Uhr an , in Snc-
berjc beim Franz Rodde verschiedene Pfand-
stü'cke, als: l Dcichsclwagen, 2 Wirthschafts-
wägen, l Steierwagerl, » S tu te , l Kraut'
bottung, ^ Tisch und l Schubladkasten, im
Gesammt-Schähungswcrlhe von 2«3 st, ütt kr.,
an den Meistbietenden gegen soglciche Barzah-
lung veräußert, und hiezu Kauflustige mit der
Erinnerung eingeladen, daß vorbcnanntc Ge«
genstande bei dieser Versteigerung auch unter
dem Schähungswerthc hintangegebcn werden.

Laibach am l2 . Dezember lttttU.

2 2223. (2) Nr. tli89^.
^ ^ E d i k t.

Von, gefertigten l. l. Bezirksgerichte wird hiemit
bekannt gemacht, baß in dcr Elcklllionsfüdrung dcS
Jakob Sterle gegtl, Johann Zhurk. wegen aus dcm

Vergleiche vom 10. Ium 18.'i2. Z. 0269. schult>i,,cr
38 fi. 6 kr. c. «. «., die elsklitiue Fsill'ittung der
für Ichanli Zliulk auf dcr. dem Matthäus Turscliiß
gchöligln, im Gruiidbuche Auer^pern «ul) Url». Nr. 392
Ul)lkommcnden Realität, mittelst Vergleiches rom 1s.
Juli 1887 pränotirlen Forderung pr. 10^ fi. l'cwil-
liqct. und zu deren Vornahme die ;wei FeilbielUllgs-
Tagsat)li>,gen auf den 7. ll»t» 2 l . Immel k. I . . jedes«
mal Vlilmiitagg von 9 l)is 12 Uhr. lussgerichts mit
dcm Anhange bestimmt wurde», daß die gebachte Altiv-
zoldtlllng nur bei der zweiten Feilbielunns - Tagsaz-
zung auch unter dem Nennweithe hi»tangegcl'c>l werde.

Die Vedingllissl sind: daß die Zahlung deS Mcist-
l'olcs gleich dar geleistet werden muß.

K. 5. städt. delcg. VezillSgcricht.
'̂ail'ach den 23. November 1860.

Z. 2224. (2) Nr. N t t t t l .
" E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Veziiksgerichte wird hicnlit
bclanüt gemacht i

EZ fti in der Elckulioliöführni'g der Gcrlrliud
Dolic gegeil Maria Ndoluh vo>' Ol'rr» Sac>ol.»n^a,
wcgl!» ans dem Zahliiiiqilaiillrage vom 12. Mäl-z l. I , ,
Z / 3 7 2 1 , sclmirigm li2ll si. r. 5. c., die llsliüiue
F,lll'iltl!»g dcr qs^nrischen. im Onindduchc dcr Pfarr-
kircheligilt St. Pettr >ul» Nckf. Nr. ̂ . daiüi 4 ' ^ vor-
lcmmclwru. gsüchtlich auf l!i67 fi. l)0 lr. dewerihlten
Ncalilät des im lanrcöliaiiplmmmschafllickcii Grunr-
buäic 5u!» Nll). N>'. 38^ volk^mulrn^l». gsrichllich auf
1ü4 fi. l'cwtllhclcll AckciS !u< lj!i!,ll«i^l!!! l<s'l, des
im ilämlichsü Gtiiudl'lläic ^!» Url). Nr. littl uoilom-
>liel!l)ll!, qcrichlüch auf 118 fi. l'cwcllhclsn Ackrrs
!>;, lüo/lui^llilü l'rlvilli^r!. zu dcleu Vornalmir dic drei
^cill'ietlnigö«Tagsahni.geu auf den 7. Iäül i rr . dcn
tt. Fsdruar l>i^ dcn 8. März k. I . . jcdeömal Vor-
nnltaqa Vl'ii !> lus 12 Uhr. hicr^erichlö n,it dcn»
Andangc bcsiinnnt worden, dnß die gedachte» Neali-
tälcn nur l'li der drillen FliIbillu»gs«Tagsayung auch
u.ilcr dcm Schäpu„göwerll)c l)mtal!a.cgel'tn werl>e,!,

^ic GlüNdlnich^rrlraste. das Schäplm^eprolokoll
und tie l̂̂ l»>ll0!! l̂'sl)ilig:>lsse löl'lien icigllch hicrcnnls
eiü^lssyl!, »l'sldcll.

>̂ . f. släm. dtlsg. Gszillögslichl.
i'aidach am 23. November Ißlit).

^. 22?:;. (2) Nr. 17318.
E d i k t .

Vom sssseiliglell k. k. VcznkSgerichte wiro hicunt
I'clliiuit gemacht, daß in der Ellkiitk'liöfnhrlüia. deS
l'ohcl, k. l. Psllns durch die k. k. ^lllaiiz-PrDlilraluro-
Al'll'cil»l,,i '̂aidach gegru MalhiaS Rrgina von I g g ,
l^cl, im Oii'vcrstäildlüssc l'eidcr.Elekut!oni>lhcile. die
auf Keule ni'gec'rl'Ust acwesrile drille Tagsapnns, zur
rrcklitioln Fril^iclllug der. drm Elekullli MaihiaS
Ncgi»" gshörige». im Gllmdbiichc Soiülll i^ >„!) Ein!..
Nr. 202 vorkommeiidc». geiichtliev auf 1l)!)H fi. 4U kr.
liewtllyclcil Realität, auf lcn 20. Dczeml'er d. I . ,
Vormittags von U bis 12 Uhr. im O r t e d"cr
R e a l i t ä t mit dem früheren Veschcldcö-Anhange
ül'cllragen werde, und daß die ^izitationsbediugnissc.
das SchäpüNgSprotololl n»d der GllmdduchSslttakt
uor oliiger Fc'lbittlnigs-TaLs.iyling hicinrrichts. am
Tage der Voriuihmc aber liei vcr Kommission einge-
sehtll welben löülic.

K. l. start, beleg. Vezirlögericht.
laibach am 2U. November Iv l iu.

^j. 2226. (2) Nr. ,75 «4.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e n .
sch a s t S - G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. stadl. delcg. Bezilksg,lichte i!^i.
dach hab,» alle Diejenigen, wilche an die Vellassen»
schaft der dcn 25. Novembel ,86l) l'esftoll'cnen
Advokaleni Witwe Frau Mai ia i!i<tt'.»es . als
(ijläudi^cl eine Foldeluilg zu stclitl, haben, zur
Anmeldung und Darlhuung desselben den 3. )<ii,.
nes k. I . zu clscheinen, od.r diZ dahin lhr
Allmeldungsgcsuch schriftlich zu ubklrcichen, widngenK
diesen Olaudlger» an die Verlasscnschast, w,»ü sie
durch dic Bezahlung der at,gf,i..l0ll.'n F^dl i i lügri ,
erschöpft würde, kei:, weiterer Anspruch zustande, als
insofern ihnen ein Pfandrecht ü'buhst.

Latsch am 30. Nvembcr ,86«.

Z. 22«5. (2) N i . 292!
E d i k t .

Von dcm l. k. Bejisks^mte Sit t ich, als Ge.
licht, wird hiemil blkannt gemacht:
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(55 sei über das Ansuchen dls Anton Paik von
V i r , gegen Josef Kallcr von Euschih, 'vcgcn aus
dem Vc'gleiche von« 6. M a i 1854, Nr. 2649,
schuldige!, l32 fl, 2 l kr. öst. W . « «. « . , in die
erekulive öffentliche Versteigerung der, dem letzter»
gehöria/n, im Grnndbuchc der Herrschaft Sitt ich des
Neu^eramtes, im aerichllich erhebcncn Schätzungs-
werthe von l200 si. ö. W. gewil l igct, und zur
Vornahme derselbe» die Feilbittungslagsatzungen auf
ten 6. Dezember l. I . , auf den l 7 . Jänner und
auf den »8. Februar l 8 6 l , jedesmal Vormittags
um 8 Uhr in tcr Gerichlskanzlei mit dem Anhange
bestimmt word.',,, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbietung auch unter dem Sckat-
zungswerlhe an dcn Meistbietenden Hinlangegeben
werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchscr
trakt und die ltizitalionsbedingniffc können bei dik'
ftm Gerichte in dln gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Sitt ich, als Gericht, am 7.
September I860,

Nr. 4«62.
Nachdem sich bei der I erekutiven Feilbictungs

tagsal^llng kein Kauflustiger gemeldet hat, so
wi ld zur zweitrn auf dcn l 7 . Jänner l 86 l
aügeoldncte» exekutiven Feilbictung geschritten.
K. k. Bezirksamt Sit t ich, als Gericht, am 6.

Dczeniber ,860

I . 2 2 l 6 . (2) Nr. 3245.
E d i k t .

Aon dem k. k. Bezirksamt? S i t t i ch , als Ge.
richt, wird hiernit bekannt gemacht:

Es sei über d>s Ansuchen der Laibachcr Spa»
kaffe, durch Herrn D r , Rak, gegen Johann Hribar
von Praprezhl, wegcn aus dem Zahlungsaufträge
vom 23. Februar l. I , Z . 1816. schuldigen 225 fi,
ö. W. e «, e. , in die crl'kulive öffentliche Ver>
steigerimg der, dem Kitzlern gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Sittich des Thelncnitzmntes «uli
Urb. Nr. <l<> vor^ommendcn Realität, im gerichtlich
erhobenen Schätzlm^swetthe von 2500 fi. ö. W , ge
will iget, und zur Vornahme dcrsellen die Feilbie-
tnngscaqfatzung auf den 28. Jänner, auf den 2, März
und auf den 6. Apri l l 8 6 l , jedesmal Vormittags
uon 9 — »2 Uhr hiergerichts mit dem Anhange be-
stimmt wurden, daß die feilzubietende :)ieolilät nur
bei der letzten Heildxlung auch unter dem Scliä>
zungswcrthe an den Meistbietenden hinlangegeben
werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsertrakl
und die Lizilationsbedingnisse können bei diesem
Gericht in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
welden.

K. k. Bezirksamt S i t t ich , als Gericht, am »2,
Oktober I860.

Z. 22 l 7. (2) " ^ Nr. 3424.
E d i k t .

Vcn dem k. k. Bezirksamte S i t t i ch , alS Ge-
richt, wiro hicinit bekannt gemacht:

Es sei ü'l'cr das An!«chrn dcö Anton S»'je von
Zhabjtk im Bezirke Treffen, gegen Josef Laurich
von Unlcrprapretsche, wca/n aus dem Zahlungs-
aufträge vom 23. Oktober »859, Z. 3 8 9 l , schuldign
409 si. 50 kr. ö. W. c. 8 «., in d,e ,rek. öffentl.
Versteigerung dcr, dem iletztern gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Sitt ich des Aeußcrstamles «»l,
Uch. Nr. 60 ' / , vorkommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerte von T'Ott fi. o. 3ß,
gewilliget, und zu? Vornah-ne derselben die Feilbie.
lungstagsatzullgm au,' den 4. Februar, auj den
4. Mä,z und auf den 8. Apri l l 8 « ! , jevcS-
mal V l lm i l tags von 9 bis ,2 Uhr hiergcrichts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die fcilzu-
b'ctende Realität nur bei der letzten Feill'ictung auch
unter dem Schatzungswerlhe an dcn Meistbietenden
hinlangeglben werde.

Das Schätzunasprotokoll, der Grundbuchscr'
trakt und tte Lizitationslstdingniffe können bei die-
sem Gerichte in dcn gewöhnliche« Amtsstunden eiiv
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gittich, alS Gericht, am 19.
Oktober i860,

2- 22,8. (2) Nr . 2772.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilksamte Si t t ich, alS Äe-
l icht, wnd hiemit bekannt geinacht:

Es sei üder Ansuchen der Mar ia Ruß von
Tricst , durch ihren Machthaber Ignaz Graul von
Weirell 'urq, g^gcn Alois Meglilsch ron Wcirelbnrg,
w.gen nicht zugehaltenen Lizilationsbedingniffen die
ltekutive Relizitalion der gegnerischen, im G>und°
buche dcr Stadt Weircllxurg «„ !> ' rom. I l , Fol. ,80
und l89 volkummcnden, von dem Gegner am 3. No-
vember l857 im Erekutionswcge um den Betrag
pr. l 0 0 i st. (^M. erstandenen Realität bewilliget,
und z«l deren Vornahme eine einzige Tagsatzung
auf den ltt . Februar l8<il Vormittags 9 Uhr in

der Goichlökanzlei mit dem Anbül'ge angeordnet
worden, da-ß obiqe Realität, falls sie nm den durch
den Errkulen ^lloiS Mcglizh / l z i l ü l » Mcistbol pr.
»002 si C M . oder darüber an Mann nicht ge-
bracht werdrn sollte, selbe auch unter deinselbcn hntt
angegeben werden wird.

DaZ Schätzungsprotokoll, die ^izitalionsblding,
nisse und dcr Grundouchserlraft käi'nen bei diesem
Gerichte in den gcwo'hnlichen Amlsstunden «ingefthen
werden.

K. k. Bezirksamt Si t t ich, als Gericht, am 30.
August ,860.

Z. 2194. (3) Nr. 5> ltt,
E d i k t ,

Von dem k. k. Bcziiksamte AdelSbcrg, als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei übet das Ansuchen des Jakob Kapel
von Oberkoschana, gegen Michael Marinzhizl) von
Kaol, wegeu aus dem Vergleiche ddo. 24. Februar
l854 schuldigen l<5 fi. 50 kr. E M . « . « « . , in die
crekuiive öffentliche i^ersteigelung der, dem ^etztern
gehörigen, im Grundbuche N>n,nach ?j»I)Ulb. Nr. 7 2 ^
vorkommenden Real i tät , im gerichtlich erhobenen
Schähungswerthe von 600 fi. ö. W . gewilligct und
zur Vornahme derselben die drei Feilbietungstag
satzungen auf den 22. Dezember, auf den 22, Jänner
und auf den 23. Zebruar l » 6 I , jedesmal Vormittags
um 9 Uhr in dieser GcnchlslV.nzlei mit dem Anhange
dlstilnint worden, daß die feilzubietende Realität
"ur bei der letzten Fcildietling auch unter dem Schal-
zungswerthe an den Meistbietenden hintangegeben
wklde.

Das Scha'tzungsprolokoll, dcr Grundbuchsertrakt
lind die Lizitationsdedingnisse iönnen, bei diesem Ac^
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingcfthcn
werden,

K. k. Bezirksamt Adl lsberg, als Gericht, am
2. November lttl i l).

3 2202. (3) Nr. 8717
E d i k t .

Von dem k. k. städr. dcleg. Bezirksgerichte zu
Neustadt! wird dem derzeit unbekannt wo befindlichen
Mathias Markouilsch von Unt/rstrascha hismil e>-.
innert, daß das in der Rechtssache der Mar ia
Duller von Gabcrje, durch H.rrn Dr . Suppan,
wider denselben ersiosscne dieß^elichtliche Urthcil von»
!N. Dezember l ! )59, Z 2 »75, l»^lo. Zlihallung
ti»ts mündliche,^ Kausveltr^gcö dem ihm gleichzeitig
aufgistellten (^„r'aUii' n<l »l'luln Johann Mü'.Ull von
Zhezhendolf zugestellt wurde.

K. e. städt, dellg. Bezirksgericht Neustadt! am
3. November »860.

Z. 2205. (3) " ^ Nr, i)91i;.
E d i k t .

Von dem k. k. Pezirfsamle l'aas. als Gericht,
wlrd dicrmit bekannt gcniacht, daß. nachdem in dcr
Erckntionösache des Mathias Grebes von Groß!aschi,ch,
gegen dc-n niindj. Andreac« Nudos von GroLoblak.
unter Veilretunc; des Vaters AndreaS Nndos von
oott, ncto. schuldiger 4<i ft, c. 8. e., zn rer auf den
i'!. Dezember I. I . angeordneten ersten Feilbielunqs.
tagsayung kein Kauftlisti^r erschienen ist. in G?mci6>
heit des Veschciocs uom 12. Ollober d. I . , Z. 48<i9.
am 8. Jänner 13«1 zur zweiten Feildietungstagsatzung
geschritten werden wird.

K. k. Bezirksamt Laas. als Gericht, am 6.
Dezember I860 .

Z. 2208. (3) ^ ^ N r7^367
E d i k t .

Mi t Ve;ug auf das Edilt vom 29. Nou. l. I . .
Z. 3367. wird hiemit allgemein bekannt grmacht. dciß
dcm in Folge k. k. Landesgerichtcs î aibach mit Erlab
vom 24. Nou. I 860 . Z. 4898. alS Verschwender er-
klärten Grundbesiner ÄndreaS Pclkouschek von Verd.
Hans-Nr: 24. anstatt des »lim aufgestellten Kurators
Herrn Franz Koltlüg von Vcrd, derselbe in der Person
des Andreas Petric von Vcrd, Hs.«Nr. 2! i . als solcher
mit dem erNen Anhange bestellt worden ist.

K. k. Pczirksaml Olierlaibach. als Gericht, am
10. Dezember 1800.

Z^2209 . (^) N l . 39,7.
E d i k t .

Von dcm k. t. Bezirksamte Krainburg, alS Ge.
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcs Herrn Johann
Debeuz, durch sunen Machthaber Herrn Ios.f Ster-
ger von Krainburg, gegen Mathias Snppcin Vl!!<f<)
Ierizh uon S t . Mar t i n bei Zirklach, wegen aus
dem Urtheile vom 28. I » m «860 schuldigen ,05 fi,
ö. W. e, »- «., in die cr^kutive öffentliche Ver-
steigerung der, dem 8etztern gehörigen, im GruiUbuche
Michclstelten «»!, Urb, Nr . 3 7 9 ^ vorkommenden
Halbhube und der iin Grundbuche T»urn unter
Ncuburg .«<u!» Ulb. Nr. 79 vorkommenden V4 Hübe,
im gerichtlich cihobtlm, Sähungswerthc von 2022 fi.
40 kr. ö, W . , gewilligt und zur Vornahme der.
selben die drei Feildieiungstagsatzungen auf den 23.
Jänner, auf dcn 2<i. Februar und auf den 20,

März l 8 « l , j»deöm>>I Volmittag«!» um 9 Uhr in
hiesiger ^lmtökanzl,'! nnl dein Anliancze bsl immt
wordcli, d>iß dic ftilzllblttcndc!1lcalität nur bei der
letzten Feilbttluüg auch unler den» Schätzungswerlhe
an den Meistbietende!« Hinlangegeben werde.

Das Echa'tzungsprolokoll, der Grundbuchsen,
tratt u»d die Lizitalionsbedingoiffc tö»nen bei die»
sein Geiichte in den gewöhnlichen Amlsstundcn ein,
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, am
28. November »860.

Z. 22lO. (3) Nr. 3699,
E d i k t .

Vom k. k. Vezirköamte Krainl'urg, als Gcricht.
wird den abwesenden und uilbekanutcn Josef ssrail'schcn
Pupillen uno deren Rechtsnachfolgern bekannt gegeben:

Es habe Andreas Net von Kokrih gegen dieselben
die Klaqe anf Verjährt- und Erloschen »Erklärung der
zu ihren Gunsten ans seiner im Grundbuche Ega. ob
Krainburg >u!> Nckf. Nr. 22ii vorkommrnden Ganzhube
hafiendcn Forderung pr. l2.'l st. D, W „ aus der Schllld-
obligalion ll<lo. 29. Ma i 1806. hiergerichts überreicht,
worüber die Tagsliyung zum müodlichrn, Verfahren auf
den 20. Mär ; 186! aiigeordnct. und den Beklagten
dcr diesige Ärvokat Herr Hi'. Iol». Pollak als ilurator
bestellt worden ist, mit welchem, falls sie nicht persönlich
oder durch einen andern Machthaber einschreiten, »ach
dem Gescye weilcrs entschieden werden wird.

K. k. Bezirksamt Flrainburg, als Gericht, am
U. November l l l tttt.

Z. 221». (3) Nr. 367 , .
E d i t t.

Von dem k. k. Bczirksamte Krainburg, als Gk'
richt, wird den unbekannt wo besiüdlichen Ie rn i
Iersche, Katharina Mnrmk, Matthäus, Anton, Mar ia
uild Regina Mumik . Bartholomä Podj^d und Ursula
Murn i t hiermit erinnert:

(5s habe Maria Murnik grb. Kucher von Michel,
stettcn, wider dieselben die Klage auf Verjährt . und
Vlloschenertlälung nachstehender, auf ihrer im Grund-
bllckc Michelstetlcn «»Ii Urb. Nr. 69 vorkommenden
V, Hübe zu Michelstctten hastenden Forderungen,
a l s : :,) des Iernt Iersche und der Katharina Murnik
aus dcn Obligationell vom l l . September l794
pr. l«9 si. 58^2 kr. i i . W . sammt Natural ien; l<)
des MatthäuS, An ton , der Mar ia und Rcgina
Murn i t 2 pr. 42 fi. 30 kr. ü. W. lind Naturalien
aus dem UclifsqabSvcrtrage Vom »4. Jänner ,808 ;
<-.) des I e r n i Pod jed all?> dcm Vergleiche ddo. 2»,.

Jänner l«25 pr. 80 fi. (5M. l̂ . . i . <-, und <l) der Ursula
Murn i t geb. Zaverk aus dem Ehc^erlrage vom 28.
Jänner ,809 pr. 220 fi. C M . , «,il» i,i-«e«, .'l.
November «860, Z. 3 6 7 ! , Hieramts eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die Tagsayung
aus den 20. März l 8 L l früh 9 Uhr mit dem An-
hange des §. 29 allg. G. O angeordnet, und den
Geklagten wegen ihre? unbekannten Aufenthaltes Herr
Dr, Ioh. inn Pol lak, Advokat von Kra inburg. als
Ol l 'nt l i r »ll nc:lulll auf ihre Gefahr und Koste»
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende vclstä'n»
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zll
erscheinen, oder sich einen andcrin Sachwalter zu
bestellen und anhcr namhaft zu machen habcn, wi»
drigcns diese Rechtssache mit dem aufgestellten Ku^
rator verhandelt werten wird.

5l. k, Bezirksamt Krainburg, als Gericht, am
8. November I860.

Z. 22 ,2 . (3) Nr. 3605.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt, Krainburg, als He«
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Johann
Kalister, Sessional des Urban I<raUa von ^aiback,
gcgrn Iohani l Snppan von S l r aha in . wegen c>us
dem Vergleiche vom »5 ^ebrnar 1853, H. »36^,
schuldigen 6 l 0 f!, 44 kr. öst. W ' <-. », e. , in die
eretnlive öffentliche Versteigerung dcr, dem Letz'
tern gehörigen, im Grundbuche (5gg ob Krainbnrg
«u!» Rekt. Dir. 4> vorkommenden, in Strahain lie'
genden Halbhubc und der im Grundduchc der P fa l l -
gült NatlaS »u!» U,b. Nr. l vorkommenden, in Slra»
Hain liegenden Ganzhube, im qcrichtlich erhobene''
Schätzungöwcrlhc vun 586!) fi. 70 kr, ö W. gcw'U''
g , t , und zur Vornahme derselben die drei Feilb»e'
lungstastsaliiingtn aus den 22. Jänner , auf de
22.'Februar u»d auf den 2?. März >8«l. jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in hilsiger Amlslanzl« n" l
dem Anhange bestimmt worden, daß dic seilzubietenoc
Realität nur bei dcr lctztcn Feilbielung auch unll»
dem Schatzm'gswerthe an dcn Meistbietenden hlnl-
angegeben werde.

Das Schä'!)»ngsprotokoN, der Grundbuchs^
tr.ikt und die Nzilalionsbedmgnifse können bei dtt-
sen, Gerichte in de» gewöhnlichen Amtsstnndcn e»''
gesehen werden.

K. k. Äezlrtsamt Kroinburg, als Gericht, a«N
29. Oktober I860.


